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Zu Frage 1: 

Die Betroffenheit ist in den meisten Branchen erkennbar. Diese ist unterschiedlich stark 

ausgeprägt. Die Veranstaltungs-, Reise-, Künstler- und Gastronomiebranchen sind bspw. 

stärker betroffen als die Nahversorger oder die IT-Branche. 

 

Zu Frage 2: 

Im Verlauf der Pandemie wurde allen Gewerbebetreibenden ein niederschwelliges 

Angebot für Stundungen der Gewerbesteuer eingeräumt. Insoweit konnten alle Branchen 

unterstützt werden. Weiterhin wurden die Firmen über mögliche Hilfen von Land und 

Bund informiert und beraten. 

 

Zu Frage 3: 

Die Steuereinnahmen werden in ihrer Gesamtheit nach der aktuellen Schätzung die 

Haushaltsansätze erreichen. Durch neuangesiedeltes Gewerbe wird der Ansatz der 

Gewerbesteuer voraussichtlich mindestens erreicht werden. 

 

Zu Frage 4: 

Nein, das wird Stand heute nicht notwendig sein. Nichtsdestotrotz werden alle 

Aufwendungen und Auszahlungen u.a. unter ökonomischen Gesichtspunkten geprüft. 

 

Hattersheim am Main, 8. Juli 2021 

 

 
Klaus Schindling 

Bürgermeister 
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